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Oktober 2016 â€“ Januar 2017 - Nationaltheater Mannheim

02.10.2016 - Musiksalon ist eine Konzertreihe des NTM in Kooperation mit ... fÃ¼r einen offenen Musikbegriff; Jens Knoop, Sven. Pudil ..... IHR KARTENKAUF. 
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Oktober 2016 – Januar 2017



NATIONALTHEATER MANNHEIM



MUSIKSALON // KLASSIK ehemals Kammerkonzerte



MUSIKSALON // JAZZ ehemals Nightmoves



MUSIKSALON // WELT NEU im Programm



MUSIKSALON // LIED ehemals Liederabende in der Montagehalle



MUSIKSALON // POP NEU im Programm



MUSIKSALON // EXTRA NEU im Programm



BEGRÜSSUNG



Liebes Publikum, wir möchten Sie dazu verlocken, das Opernhaus zu Ihrem Wohnzimmer zu machen. Genauer: das Obere Foyer des Opernhauses, aber auch die Montagehalle und das Theatercafé. Denn wenn die Tage kürzer werden, wird es wieder Zeit für Kunstgenuss. Was aber ist die Kombination aus Wohnzimmer und Kunstgenuss anderes als ein – Salon? In der Romantik brachte der Salon Schönheiten und Geistesgrößen, Künstler und Wissenschaftler zusammen. Hier wurde manches Streichquartett uraufgeführt, hier erfanden Tastengenies neue musikalische Formen. Nichts anderes planen wir. Wir erlauben uns nur, diese Aufzählung um die Begriffe Pop, Jazz und Weltmusik zu erweitern. Und wie in der Romantik soll auch bei uns Raum für Diskussion und Theorie sein. Also: Wer im Spielplan verzweifelt die Nightmoves, Kammerkonzerte oder Liederabende in der Montagehalle gesucht hat, darf jetzt aufatmen, denn es gibt einen neuen Ort, der all diese beliebten Reihen vereinigt. Sein Name: Musiksalon! Hier erwartet Sie in den nächsten Monaten ein Dutzend spannender Programme – das Beste aus mindestens vier Welten.



Dafür haben wir uns von der Bühnenbildnerin Eylien König eine eigene Ausstattung entwerfen lassen, die über die Spielzeit hinweg immer weiter vervollständigt wird. Und was noch besser ist: In der zweiten Hälfte der Spielzeit erwarten Sie weitere Highlights! In Erwartung vieler inspirierender Begegnungen, Ihr Musiksalon (Cordula Demattio, Jan Dvořák, Robin Phillips, Thomas Siffling und Julia Warnemünde) Musiksalon ist eine Konzertreihe des NTM in Kooperation mit der Popakademie Mannheim und dem Jetztmusik Festival



DIE OPER ALS WOHNZIMMER



Bühnenbild-Modell von Eylien König



Von Konzert zu Konzert verwandelt Bühnenbildnerin Eylien König in den ersten Wochen der neuen Saison das Obere Foyer des Opernhauses in einen atmosphärischen Salon.



MUSIKSALON //KLASSIK, JAZZ UND POP



MODERN POP ENSEMBLE Rock und Avantgarde



So, 2. Oktober 2016, 20.00 Uhr Oberes Foyer



Faszinierend, wie in den 60er Jahren die Popmusik entstand und gleichzeitig eine junge Generation von Komponisten unser Verständnis von Musik grundsätzlich erweiterte. Eine Gleichzeitigkeit, die das neugegründete »Modern Pop Ensemble« des NTM hörbar und spürbar machen will, indem es Werke von John Cage wie Waterwalk oder Suite for Toy Piano mit Klassikern der Rockgeschichte kombiniert. Das Quintett um den Pianisten Lorenzo Di Toro steht für einen offenen Musikbegriff; Jens Knoop, Sven Pudil, Heiko Duffner und Thomas Keim haben ihre Heimat teils im NTM-Orchester, teils in Mannheims freier Jazzszene. Sängerin Janice Dixon ist im Jazz ebenso zuhause wie in der Oper. Wer also wissen will, wie sich Lou Reed und John Cage auf der Bühne verstehen, ist herzlich zur Eröffnung des Musiksalons mit anschließenden Diskussionsrunde eingeladen! Mit Janice Dixon (Gesang), Jens Knoop (Drums), Sven Pudil (Saxophon), Heiko Duffner (Gitarre), Thomas Keim (Kontrabass/E-Bass) und Lorenzo Di Toro (Klavier/Keyboards)



Anschließend Diskussionsrunde »Zukunftsmusik?« Die Popmusik ist für das 20. Jahrhundert das, was die Mannheimer Frühklassik für das 18. Jahrhundert war: ein Bruch, hinter den es kein Zurück gibt. Wie stehen sich heute europäische Kunstmusik und der große Bereich von Pop- und Weltmusik gegenüber? Wo stecken bereichernde Schnittmengen und wo die Weiterentwicklungen? MIT: Prof. Udo Dahmen (Leiter Popakademie), Dr. Matthias Rauch (Clustermanager Musikwirtschaft) und Albrecht Puhlmann (Intendant Oper) und dem Musiksalon-Team



In Kooperation mit der Popakademie Mannheim



MUSIKSALON //KLASSIK



LES SIX DE MANNHEIM Musik für Holzbläserquintett und Klavier



So, 9. Oktober 2016, 11.00 Uhr Oberes Foyer



Nach einer Ära der Streichquartette entdeckten die Komponisten um die Jahrhundertwende den Klang der Blasinstrumente für sich. Besonders die Komponisten der französischen Künstlergruppe »Les Six« liebten diese packende Klanglichkeit. Francis Poulenc, selbst hervorragender Pianist, kombinierte das klassische Holzbläserquintett mit seinem Instrument. Ergebnis war das Sextett von 1932, das dem modernen Großstadtleben mitreißend Gestalt gibt. Ergänzt wird dieses Glanzstück des Neoklassizismus mit dem Sextett des Richard Strauss-Freundes Ludwig Thuille, der 1888 eine romantische Vision der gleichen Besetzung entwarf. Das Ensemble »Les Six de Mannheim« aus Musikern des Nationaltheaterorchesters wird diese charakteristischen Farben in einer Matinee gegeneinander stellen. Clarissa Böck (Flöte), Jean-Jacques Goumaz (Oboe), Alexander Hildebrand (Klarinette), Ulrike Hupka (Horn), Annette Falk (Fagott) und Kai Adomeit (Klavier)



MIT:



MUSIKSALON // JAZZ



JANICE DIXON Opernstar singt Jazzklassiker



Mo, 10. Oktober 2016, 20.00 Uhr Theatercafè



Die Ausnahmesängerin Janice Dixon ist ein Opernstar, der die Bühnen der Welt kennt, aber auch den Mannheimern nicht unbekannt ist. Was nicht jeder weiß: Die Sopranistin wurde als Tochter eines Jazz-Saxophonisten geboren – kein Wunder, dass ihre heimliche Liebe der Jazz ist! Im Musiksalon wird sie wichtige Komponisten der Jazz- und Souljazzgeschichte in neuen Arrangements vorstellen. Im Vordergrund steht dabei die facetten- und farbenreiche Stimme von Janice Dixon. Doch was wäre ein Solist ohne eine kongeniale Begleitung? Mit Obi Jenne am Schlagzeug, Mini Schulz am Bass und Olaf Polziehn am Piano hat die Sängerin eine Band gefunden, die in ihrem virtuosen und einfühlsamen Musizieren ganz das Gegenüber ist, das Janice Dixon braucht. Freuen wir uns auf Titel von ihrer neuen Platte »My Jazz World«! MIT: Janice Dixon (Gesang), Olaf Polziehn (Piano), Mini Schulz (Bass) und Obi Jenne (Drums)



MUSIKSALON //NTM POP



GET WELL SOON Vexations. Ein sinfonisches Popalbum



So, 23. Oktober 2016, 20.00 Uhr Opernhaus



»Get Well Soon«. – Das sind epische Tongemälde, die zum Schwelgen einladen und ganz nebenbei um philosophische Fragen kreisen. Gemeinsam mit dem NTM-Orchester wird Gropper nun ein zentrales Album der letzten Jahre in einer aufwendigen Unplugged-Version präsentieren: »Vexations« aus dem Jahr 2010. Doch statt von einer Band wird sein sonorer Bariton bei diesem Konzert ausschließlich durch das Orchester begleitet! Die grandiosen und melancholischen Songs des Albums werden auf neue und ganz unmittelbare Weise zu einer Erfahrung jenseits von CD und Bandkonzert. Konstantin Gropper und Verena Gropper und dem Orchester des NTM unter Leitung von Matthew Toogood. Arrangements von »Himmelfahrt Scores« (Dvořák, Häublein, Vinuesa) MIT:



»NTM Pop« ist die sinfonische Ergänzung zur kammermusikalisch angelegten Reihe »Musiksalon«. Hier sollen künftig in regelmäßigen Abständen wichtige Künstler der zeitgenössischen Popkultur im Großen Haus des Nationaltheaters Mannheim präsentiert werden. Nach »Get Well Soon« folgt am 21. Juli 2017 das elektronische Duo »Superflu«.



MUSIKSALON // WELT



LEBIDERYA Musikalische Begegnung von Ost und West



Fr, 28. Oktober 2016, 21.00 Uhr Oberes Foyer



LebiDerya bedeutet »Am Rande des Ozeans«. Ein poetischer Titel für das Zusammentreffen von morgen- und abendländischer Musikkultur. Die Einzigartigkeit der Gruppe spiegelt sich nicht nur in der Instrumentierung mit dem orientalischen Zitherinstrument Qanun, Perkussion, Saxophon, Bassklarinette, Trompete und Flügelhorn, sondern auch in der musikalischen Geschichte der vier grundverschiedenen Künstler wider. Ergebnis ist ein »Oriental Jazz« mit kammermusikalischen und folkloristischen Einflüssen – verwegen und kraftvoll, sehnsüchtig und verträumt. Besonders zeichnet sich das Ensemble dadurch aus, dass die Musiker ihre unterschiedlichen musikalischen Hintergründe organisch zu einer einzigen Sprache verschmelzen lassen. »LebiDerya« ist Fernweh mit deutsch-orientalischem Akzent. MIT: Salah Eddin Maraqa (Qanun), Johannes Stange (Trompete/Flügelhorn), Stefan Baumann (Saxophon/ Bassklarinette) und Joss Turnbull (Perkussion/Elektronik)



In Kooperation mit der Popakademie Mannheim



MUSIKSALON // JAZZ



CLAUS BOESSER-FERRARI & ADAX DÖRSAM Operette und E-Gitarre



Mo, 14. November 2016 , 20.00 Uhr Theatercafé



Franz Léhars Operetten gelten als besonders gut – und als besonders kitschig. Nun also sein Land des Lächelns in einer Version für zwei Gitarren? Claus Boesser-Ferrari tourt weltweit, seine CD-Einspielungen sind hochgelobt, regelmäßig schreibt er Musik für die großen Bühnen. Adax Dörsam spielt nicht nur seine Gitarre mit Virtuosität, sondern beherrscht auch Instrumente wie Sitar oder Oud und ist mit Größen wie Xavier Naidoo und Joana international unterwegs. Die beiden Musiker haben sich Léhar auf sehr eigene Weise angenähert – freizügig und respektvoll zugleich. Auf akustischen und elektrischen Gitarren brechen sie die opulente Partitur auf zwei Instrumente herunter: viel Raum für Improvisation, Eigenwilligkeit – und Humor. MIT: Claus Boesser-Ferrari und Adax Dörsam (Gitarren)



MUSIKSALON // EXTRA



C.P.E. BACH ENSEMBLE MANNHEIM UND FADHEL BOUBAKER 18. Jahrhundert aus zwei Perspektiven



Do, 17. November 2016 , 22.00 Uhr Oberes Foyer



Revolutionär endete das 18. Jahrhundert. Ein neues Menschenbild, eine neue Emotionalität, eine neue Politik wurde in Europa gefordert. Auch die Musik reagierte auf diese Umbrüche. Der begabteste von Bachs begabten Söhnen, Carl Philipp Emanuel, war Vorreiter dieser Bewegung. Wenn man damals auch gerne exotische Stile imitierte, war die Frühklassik doch ein europäisches Phänomen. Aber was passierte eigentlich musikalisch zeitgleich im echten Orient? In einem Extra-Konzert wird das exquisite »C.P.E. Bach Ensemble Mannheim«, das sich auf historische Aufführungspraxis spezialisiert hat, auf den tunesischen Lautenspieler Fadhel Boubaker treffen, der hier seine Europa-Tournee beginnt. Eine außergewöhnliche Gelegenheit zum interkultu rellen Hörgenuss und zugleich das erste Late-NightKonzert des Musiksalons! MIT Takashi Ogawa und Maya Nozaki (Traversflöte), Chihiro Saito (Barockcello), Guy van Waas (Hammerklavier) und Fadhel Boubaker (Oud)



MUSIKSALON // LIED



MARIE-BELLE SANDIS UND RAYMOND AYERS Drei Farben: blau, weiß, rot. Ein französisch-amerikanischer Liederabend



So, 4. Dezember 2016, 20.00 Uhr Montagehalle



Zwischen Amerika und Frankreich herrscht seit ihren benachbarten Revolutionen eine Special Relationship. Auch musikalisch macht sich diese Beziehung bemerkbar, am deutlichsten durch den Einfluss des französischen Impressionismus auf die Entwicklung des Jazz. Im ersten Liederabend des Musiksalons werden zwei Sänger des Opernensembles diese Beziehung zum Klingen bringen: die Mezzosopranistin Marie-Belle Sandis und der Bariton Raymond Ayers. Begleitet werden sie von Robin Phillips, der als Korrepetitor des NTM ihre Stimmen bestens kennt. Das Programm bietet Lieder von Ravel, Poulenc, Copland und Gershwin auf; seltener gehört, aber darum umso interessanter sind Charles Ives und Henri Duparc. Ein Abend, der mehr als die im Untertitel versprochenen drei Farben haben wird! MIT: Marie-Belle Sandis (Mezzosopran), Raymond Ayers (Bariton) und Robin Phillips (Klavier)



MUSIKSALON // JAZZ



LORENZO PETROCCA ORGAN TRIO & FAUZIA MARIA BEG Indisches Temperament trifft auf italienisches Jazzfeeling



Mo, 12. Dezember 2016, 20.00 Uhr Theatercafé



Welcher Jazzfan kennt nicht die Hammondorgel von Jimmy Smith aus den 60ern? Ganz in diese Tradition stellt sich Gitarrist Lorenzo Petrocca mit seinem Organ Trio, das außer ihm aus Armin Fischer an den Drums und – natürlich – der legendären Hammond B3 besteht, gespielt von Thomas Bauser. Für ihr Konzert im Musiksalon hat sich das Trio attraktive Verstärkung geholt. Fauzia Maria Beg begann ihre Gesangslaufbahn 1982 in ihrer Heimatstadt Bombay. Zu ihrer größten Stärke zählt jedoch der Brasil-Jazz. Die Wahl-Stuttgarterin interpretiert Bossa Nova und Samba in portugiesischer Sprache. Nach langer Zeit haben Petrocca und Beg wieder einmal zusammengefunden. – Und wer nicht bis zum 12. Dezember warten will, kann schon auf ihrer 2014 erschienenen CD »Fancy Miss Nancy« vorhören.



MIT: Fauzia Maria Beg (Gesang/Perkussion), Lorenzo



Petrocca (Gitarre), Armin Fischer (Drums) und Thomas Bauser (Orgel)



MUSIKSALON // KLASSIK



MANNHEIM BRASS QUINTETT Weihnachtskonzert



So, 18. Dezember 2016, 15.00 Uhr Oberes Foyer



Auch im Musiksalon wird es irgendwann weihnachtlich! Und wer wäre da geeigneter als das Mannheim Brass Quintett um den NTM-Posaunisten Matthias Gromer, der auch für das vielfach preisgekrönte Ensemble arrangiert? Natürlich wird es an diesem Nachmittag barocke Prachtentfaltung geben. Nichtsdestotrotz wagt das Quintett auch den Blick über den »Großen Teich«, indem es Werke von George Gershwin, Astor Piazzolla oder Leonard Bernstein ergänzt. Da alle Mitglieder des Quintetts als Solobläser großer deutscher Orchester glänzen oder als Professoren junge Talente heranziehen, sind Können, Spielfreude und Vielfalt keine spieltechnischen Grenzen gesetzt. – Und wem das noch nicht reicht, um in Festtagsstimmung zu geraten, dem geben wir anschließend noch einen Glühwein aus. MIT: Klaus Bräker und Wolfram Lauel (Trompete), Reimer Kühn (Horn), Matthias Gromer (Posaune) und Stefan Heimann (Tuba)



MUSIKSALON // KLASSIK



SCHEFFEL QUINTETT Norddeutsche Gesangsquartette und italienische Zugaben



Fr, 6. Januar 2017, 20.00 Uhr Oberes Foyer



Eine Entdeckung wartet zum Jahreswechsel auf den Musiksalon: Der auf Sylt geborene Gustav Jenner gilt als einziger Schüler von Brahms. Seinen zwölf Quartetten für Sopran, Alt, Tenor und Bass mit Klavier von 1901 merkt man das deutlich an. Zugleich spürt man eine Sehnsucht nach dem Außergewöhnlichen: Nicht nur in der Besetzung für Gesangsquartett, sondern auch in der Wahl fast surrealer toskanischer Volkslyrik – ein Balanceakt zwischen Italianità und nordischer Romantik für die Opernchorsänger um Susanne Scheffel. Klavierbegleiter Alexander Fleischer ergänzt das Programm mit sechs »Encores« von Luciano Berio, der neben seiner Beschäftigung mit dem Serialismus immer ein offenes Ohr für die populäre Musik seines Landes behielt. – Italien, aus norddeutscher und einheimischer Perspektive! MIT: Scheffel Quintett Juliane Herrmann (Sopran), Susanne Scheffel (Alt), Jarno Lethola (Tenor), Daniel Claus Schäfer (Bass) und Alexander Fleischer (Klavier)



AUSBLICK



2 1 . 0 4 . JOHANNES MÜLLER



Mo, 13. Februar 2017, 20.00 Uhr | Theatercafé



—



FRIEDRICH LIECHTENSTEIN



So, 26. März 2017, 20.00 Uhr | Oberes Foyer



JETZTMUSIK FESTIVAL



3 0 . 0 4 .



Fr, 28. April 2017, 20.00 Uhr | Oberes Foyer



SUPERFLU
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Fr, 21. Juli 2017, 20.00 Uhr | Opernhaus jetztmusikfestival .de
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IHR KARTENKAUF



IHRE ANREISE



LANG



Telefonischer Kartenverkauf Mo – Fr  9.00 –19.00 Uhr Sa  9.00 –13.00 Uhr Tel. 0621 1680 150, Fax 0621 1680 258
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IMPRESSUM



HERAUSGEBER: Nationaltheater



Mannheim INTENDANZ: Dr. Ralf Klöter (Geschäftsf ührender Intendant), Albrecht Puhlmann, (Intendant Oper) KURATIERT VON Cordula Demattio, Jan Dvořák, Julia Warnemünde (Dramaturgie Oper NTM), Thomas Siffling (Jazz), Robin Phillips (Lied) REDAKTION Dramaturgie der Oper am NTM GESTALTUNG UND COLLAGEN Eva-Maria Jahn DRUCK Körner Premium GmbH, Sindelfingen FUNDRAISING Anita Kerzmann, Linda von Zabienski Das Bühnenbild entsteht im Laufe der Spielzeit nach einem Entwurf von Eylien König (als Gast). Musiksalon ist eine Konzertreihe des NTM in Kooperation mit der Popakademie Mannheim und dem Jetztmusik Festival. Das Nationaltheater Mannheim, Eigenbetrieb der Stadt Mannheim, wird gefördert durch:



Mit freundlicher Unterstützung durch den Innovationsfonds Kunst Baden-Württemberg
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Oktober 2017 – Januar 2018 - Nationaltheater Mannheim 

Richard Wagners geniale Erfindung des Leitmotivs ... Im Hause Strauss – der Vater Hornist im Münch ... Richard Strauss sowohl im eigenen Komponieren.










 








Januar â€“ Juli 2017 - Nationaltheater Mannheim 

09.01.2017 - Wagner ebenso zÃ¤hlten wie Max Planck, Theodor. Mommsen ..... Ã‰dith, Mon Amour ... vie en rose, L'Hymne Ã  l'amour oder Milord â€“ Die zwei.










 








Januar â€“ Juli 2017 - Nationaltheater Mannheim 

09.01.2017 - Fritjof von Gagern (Cello), Kai Adomeit (Klavier). So, 22. Januar 2017 ..... Andreas Fischer (Bass), Ensemble Ascolta: Julian. Belli (Schlagzeug) ...










 








april 2017 - Nationaltheater Mannheim 

01.04.2017 - von Roland Schimmelpfennig. 15.00 â€“ 16.00 â€” ...... Mit: Diffey, Wessels, GrooÃŸ, Petersen, Braun, GÃ¼nther. Fr, 7. April 2017 â€” Oberes Foyer.










 








OKT 2017 - Nationaltheater Mannheim 

09.10.2017 - WAS LIEBE SEIÂ« Dr. Franziska Polanski und Wagner- ...... ihrem besonderen Sound zwischen strengem Minimal und House, der seine.










 








JULI 2017 - Nationaltheater Mannheim 

01.07.2017 - Franz, der sich gegenÃ¼ber Karl und von der Natur benachteiligt sieht, ..... Herausgeber Nationaltheater Mannheim Intendant Oper Albrecht ...










 








FEB 2017 - Nationaltheater Mannheim 

03.02.2017 - MUSIKSALON // LIED. Julia Faylenbogen und Valentin Anikin ...... Jan C. Schmidt wird von seiner Partnerin rausgeschmissen. Von den Freun-.










 








JAN 2017 - Nationaltheater Mannheim 

10.01.2017 - Pfluger, Madsen, Werthmann, Richter â€“ Oswald, Schmitt, Steger; ... auf einem Schauerroman des Schotten Sir Walter Scott. Christian Pades.










 








JUNI 2017 - Nationaltheater Mannheim 

03.06.2017 - Di, 20. Juni 2017. 21.00 â€” Unteres Foyer. TROMMELTRUBEL ..... volle Intrigen in der Stadt der Masken als 15-minÃ¼tige Experience mit der ...










 








2017 - Nationaltheater Mannheim 

10.10.2016 - or Stra winsky lassen wir uns in magisc he. Za ubergÃ¤rten entfÃ¼hren, be v or es im Juli g emeinsam mit dem K omponis ten. Anton Ãn Dv orË‡ Ã¡k a.










 








JAN 2017 - Nationaltheater Mannheim 

10.01.2017 - von Markus Reyhani und Thomas Hollaender Â· 5+. 20. FR ..... tragen hier wechselnde Masken, zwischen Ritus, Gemeinschaft, Exzess und.










 








JUNI 2017 - Nationaltheater Mannheim 

03.06.2017 - Das Schauspiel gastiert mit AN UND AUS (DSE) auf dem. Eurokontext-Festival ..... Â»Die Liebe sieht nicht, sondern trÃ¤umt und sinntÂ«, sagt Helena Ã¼ber ihre .... Tod, um ihn zu holen, doch der Alte mag nicht mitgehen. Er macht ...










 








JULI 2017 - Nationaltheater Mannheim 

01.07.2017 - Mannheim e. V. ..... armee, will helfen, indem sie die Seele des Â»FleischkÃ¶nigsÂ« Mauler, der .... Die wichtigste Frage ist â€“ Â»Why not just start?!Â«.










 








2017 - Nationaltheater Mannheim 

10.10.2016 - Flugz eug ganz bequem verreisen und in nur w enig en Stunden bis nac h Amerik. a g elang en k onnte: 1892 wird der bÃ¶hmisc he K om.










 








april 2017 - Nationaltheater Mannheim 

01.04.2017 - Reservierung nicht mÃ¶glich. GruppenermÃ¤ÃŸigung Opernhaus/. Schauspielhaus. FÃ¼r Gruppen ab 10 Personen. 10 % ErmÃ¤ÃŸigung. FÃ¼r Gruppen ...










 








junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

Nachwuchsjournalisten mit dem Schreibprojekt GUSTAV Ã¼ber verschiedene Theaterformate. Information & Anmeldung Clubs: Catrin HÃ¤uÃŸler, Tel. 0621 1680 ...










 








junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

on Erik K aiel und Ensemble. 14+ / 8. â€“ 12. Klasse. In diesem StÃ¼c k tre ffen die zw ei K uns tformen Break en und. Graffiti, die in der Hiphop-K ultur entwic k elt w.
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he Ilse in ihrem kleinen Kino . Diese bunte Ha us. - g emeinsc .... to-Dars tellern eine bildreic he BÃ¼hnenfassung, die mit. Sc ha uspiel, Mask en- und Videok uns.
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20.05.2017 - hauer Â»WasserspaÃŸ mit der MV. V. EnergieÂ« im Unteren F o yer des Opernhauses. Termin: So. , 25. Juni 2017 im Opernhaus. MODERA.
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20.12.2016 - Am Goetheplatz Â· 68161 Mannheim. STUDIO WERKHAUS. Mozartstr. 9 - 11 Â· 68161 Mannheim. KARTENTELEFON. 0621 1680 302. Mo, Mi ...
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Sc ha uspiel, A uss ta t- tung, Choreografie. , Musik/Video und Mark e ting durc hleb t das. Team jung er Thea termac her, begleite t von Mitarbeitern des Jun.
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Präsentation der Erich Kästner Schule. 17.00 Uhr im Unteren Foyer Opernhaus. 14 So. Workshop Klang Spiel Platz. 15.00 Uhr im Unteren Foyer Opernhaus.
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nadja .die tric [email protected]. Das Na tionalthea ter Mannheim, Eig enbe trieb der Stadt Mannheim, wird g e fÃ¶rdert durc h. Die Jung e Oper wird prÃ¤sentiert v.
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20.12.2016 - Peter und der Wolf. 11.00 â€“ 12.00 Uhr im Schnawwl. 25 Mi. Romeo und Zeliha. 11.00 â€“ 12.30 Uhr im Schnawwl. 26 Do. Romeo und Zeliha.
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